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Sehr geehrter Herr Fischer, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
 
wir bitten Sie, unseren nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Nahver-
kehrs- und Straßenbauausschusses am 15. Dezember 2009 zu nehmen. 
 
Das Land NRW, Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, fördert unter der Bezeichnung „100-Alleen-Initiative des Landes NRW“ die Anlegung 
von Alleen an Gemeinde-, Kreis-, Landes- und Bundesstraßen durch Übernahme von bis zu 
80% der entstehenden Kosten, wobei auch der dafür notwendige Landkauf mitfinanziert wird. 
 
Im Rhein-Kreis Neuss gibt es sicherlich Straßenbereiche, welche geeignet sind, in der Form einer 
Allee ausgebaut zu werden. Dabei ist zu beachten, dass es sich um Straßenabschnitte von min-
destens 300 m Länge handeln muss und dass eine beidseitige Bepflanzung möglich ist. Auch die 
Wiederherstellung einer in Teilen abgängigen Allee ist förderbar. 
 
Sollte es sich um Gemeinde- oder Landstraßen handeln, so müssten die Straßenbaulastträger 
angesprochen werden, damit diese in dieser Sache aktiv werden. 
 
Dass eine Anpflanzung von Alleebäumen in weiten Teilen der ausgeräumten Landschaft im 
Rhein-Kreis Neuss eine willkommene Möglichkeit darstellt, der Kreisfläche eine bessere Struktur 
zu geben und die Natur aufzuwerten, ist unstrittig. 
 
 
 
 
 
 

An die/den neue/n Vorsitzenden des 
Nahverkehrs- und Straßenbauausschusses 
im Rhein-Kreis Neuss 
c/o Herrn Horst Fischer 
Zirbelweg 8 
 
41470 Neuss 
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Beschlussvorschlag: 
 

• Die Verwaltung des Rhein-Kreises Neuss wird beauftragt, zu prüfen, ob und wo Straßen 
für das Förderprogramm „100-Alleen-Initiative des Landes NRW“ in Frage kommen. 
 

• Die Verwaltung nimmt zu konkreten Strecken dann Kontakt mit dem Fachministerium 
des Landes NRW auf. 
 

• Die Verwaltung wird dazu auch jeweils die Notwendigkeit von straßenbegleitenden 
Radwegen thematisieren. 
 

• Die Verwaltung berichtet im nächsten Nahverkehrs- und Straßenbauausschuss darüber, 
ob es bereits Zwischenergebnisse gibt. 

 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Erhard Demmer 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D/ Kreistagsbüro und Fraktionsgeschäftsstellen im Rhein-Kreis Neuss 
 


